
Den Markt durch Neuheiten beleben, so
heisst bekanntlich die Devise. Das hat sich
auch Green Pflanzenhandel auf die Fahne
geschrieben. Für ihre Kundschaft hat sie
die Neuheiten auf den europäischen Ver-
suchsfeldern gesichtet und bietet jetzt
eine reiche Palette an Sortimentsergän-
zungen an.  

Der diesjährige Sommer brachte im Ver-
gleich zu den Vorjahren wiederum einen
ganz ungewohnten Witterungsverlauf. Ein
heisser Frühsommerstart im Juni wurde
durch kühle und feuchte Sommermonate
abgelöst. Diese Witterungsextreme zeigten
auf verschiedenen Versuchsfeldern teils aus-
gesprochen unerwartete Resultate. 

Es zeigte sich einmal mehr, dass die Wit-
terung überraschende Einflüsse auf die un-
terschiedlichen Gattungen hat. So konnten
ausnahmsweise sogar im August noch voll
blühende Sutera (syn. Bacopa) in allen Far-
ben und Blütengrössen verglichen werden.
Die Hitze in den vorangehenden Jahren
machte dies jeweils unmöglich. Andere Gat-
tungen wie Heliotropium oder Impatiens
zeigten sich jedoch wetterbedingt in einem
teils bedauernswerten Eindruck. Diese Wit-
terungsunterschiede machen die wiederhol-
ten Besuche auf den Versuchsfeldern zu ei-
ner wichtigen Informationsquelle.

Auch das Pflanzenzucht- und Informa-
tionszentrum Kaldenhof der Firma Nebelung
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Neuheiten im Wettertest
Green Pflanzenhandel, Zürich, mit einem grossen Strauss Neuheiten

wurde dieses Jahr vom wenig sommerlichen
Wetter nicht verschont. Neben der generell
kühlen und nassen Witterung wurden die
Pflanzen durch zweifachen Hagelschlag be-
lastet. 

Trotz der wenig zuträglichen Witterung
konnten an der Kiepenkerl-Woche 2005 mit
knapp über 2000 Besucherinnen fast doppelt
so viele Fachleute wie im Vorjahr  begrüsst
werden. Die jeweils im August stattfindende
Kiepenkerl-Woche entwickelt sich zu einer
eigentlichen Informations- und Diskussions-
plattform für die gesamte grüne Branche. 

Neuheiten Kiepenkerl-Pflanzen-
züchtungen
Auf den Schaubeeten der Kübel- und

Ampelanlage konnte das ganze Beet- und
Balkonpflanzen-Sortiment verglichen wer-
den. Verschiedene Neuheiten der Kiepenkerl-
Pflanzenzüchtungen beeindruckten die Fach-
leute besonders.

Die ‘Ariella’-Serie von Ageratum housto-
nianum besticht durch ihren aussergewöhn-
lich uniformen, kompakten Wuchs, sie eig-
net sich deshalb hervorragend für die
Topfproduktion. Es handelt sich um eine
schnelle, einfache Kultur (5 bis 7 Wochen),
die hochwertige und kräftige Pflanzen er-
gibt. ‘Ariella Violett’ ist im Vergleich mit
‘Ariella Light Blue’ und ‘Ariella White’ in
der Blüte etwa fünf Tage später. Die dichten,
grossen Blüten zeichnen sich durch ihre
Wetterfestigkeit aus. Die lange Blühdauer
und der kompakte Wuchs sprechen für die
Verwendung in Beeten und Gefässen. 

Überzeugende «Piraten»: Bidens
‘Pirate’s’ 
Zwei neue Bidens werden unter dem Na-

men ‘Pirate’s’ für 2006 lanciert. ‘Pirate’s
Gold’ macht durch eine auffällige Blüten-
form und -farbe auf sich aufmerksam. Die
ausgesprochen kompakt wachsende Sorte
mit frischgelben Blüten blüht vollständig
über dem Laub, zudem blüht sie reich und
früh. Die Sorte ‘Pirate’s Treasure’ erinnert
im ersten Moment nicht an eine typische
Bidens ferulifolia, da die dicht über dem
dunkelgrünen Laub stehenden Blüten halb
gefüllt sind. Zu ihrer Eigenart gehört eben-

Legende
Französisch

Verbena ‘Samira Deep Blue’ von Nebelung.
Verbena ‘Samira Deep Blue’ de Nebelung.

Bidens ‘Pirate’s Gold’ von Nebelung.
Bidens ‘Pirate’s Gold’ de Nebelung.

Petunia x atkinsiana
‘Pegasus’ ist eine neue
Petunien-Gruppe. Dazu
zählt die ‘Pegasus-
Double’-Serie mit gefüll-
ten Blüten. Alle ‘Pega-
sus’-Typen blühen früh
und haben gute Kul-
tureigenschaften.
Le Petunia x atkinsiana
‘Pegasus’ est un nouveau
groupe de pétunias qui
comprend la série ‘Pega-
sus-Double’ à fleurs plei-
nes. Tous les types ‘Pega-
sus’ fleurissent préco-
cement et possèdent de
bonnes caractéristiques
de culture. 
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falls der gut verzweigende, sehr kompakte
und gedrungene Wuchs. Beide Sorten müs-
sen nicht gestaucht werden und sind da-
durch ideal für eine Kultur mit einer hohen
Flächenproduktivität.

Eine reine Augenweide ist die ‘Calita’-Serie
von  Calibrachoa. Alle Pflanzen der Serie
machten einen hervorragenden Eindruck.
Das Charakteristische an ihr ist der halb-
runde, regelmässige, gut verzweigende
Pflanzenaufbau. Die Triebe sind bruchfest
im Gegensatz zu älteren Calibrachoa-Serien.
Alle Pflanzen der ‘Calita’-Serie blühen
gleichmässig auf, und die Blüten bleiben
lange geöffnet. 

Diese Serie ist mit 18 verschiedenen
leuchtenden Farben sehr umfangreich. Die
Pflanzen benötigen nur eine kurze Kultur-
zeit und blühen früh. Besonders auffällig
waren die Farbsorten: ‘Sunrise’, ‘Rose Star’
und ‘Terracotta’.

Heliotropium arborescens ‘Nautilus Blue’
wurde bereits 2004/05 als Neuheit lanciert.
Diese moderne Züchtung verzweigt bei wei-
tem besser als ‘Marine’, wächst eher kom-
pakt und hat einen regelmässigen Aufbau.
Die frühen, durchblühenden, dunkelblauen
Blüten, die nach einer Kulturzeit von neun
bis elf Wochen erscheinen, wirken über dem
dunkelgrünen Laub als Blickfang. Diese Sor-
te ist für Produktions- und Endverkaufsbe-
triebe gleichermassen geeignet.

Auffallend früh: Petunia ‘Pegasus’
Mit den ‘Pegasus’ von Petunia x atkin-

siana wird eine brandneue Petuniengruppe
lanciert. Unter der Bezeichnung ‘Pegasus’
werden grossblumige, halbhängende Stan-
dardpetunien zusammengefasst. Mit ‘Pega-
sus Midi’ ist eine Serie von kleinblumigen
Multiflora-Typen erhältlich. ‘Pegasus Double’
ist die Serie der gefüllten Petunien.

Alle ‘Pegasus’-Typen sind dank ihrer
Frühzeitigkeit hervorragend für die zeitige
Vermarktung im Frühjahr geeignet. Sie sind
gleichmässig mit Blüten bedeckt und wach-
sen halbhängend. Die Pflanzen dieser Serien
besitzen einen sehr schönen, gut verzweig-
ten, mittelstarken, runden Wuchs und haben
nur einen geringen Hemmstoffbedarf. Sie
eignen sich für die Verwendung in Ampeln,
Töpfen und Blumenkistchen. 

Bei den Standardpetunien sind speziell
aufgefallen: ‘Pegasus Dark Blue’, ‘Pink
Morn’, ‘Salmon’, ‘Yellow’ und ‘White’. Mit
‘Pegasus Double’ dürften erstmals gefüllte
Petunien mit einem guten Wuchs und einer
frühen Blüte auf den Markt kommen. ‘Pega-
sus Double’ blühen bereits Ende April und
verzweigen hervorragend. Speziell zu emp-
fehlen sind die leuchtend blau-violette ‘Pe-
gasus Double Purple’ und die schneeweisse
‘White’.
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Zauberhafte Gartenstimmung mit
Pelargonium-‘Survivor’-Serie von
Dümmen. 
Merveilleuse ambiance de jardin avec
le Pelargonium ‘Survivor’- une série de
Dümmen. 

Calibrachoa ‘Calita Sunrise’ von Nebelung.
Calibrachoa ‘Calita Sunrise’ de Nebelung.
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Eine speziell für Produzentinnen wichtige
Neuheit ist die Fuchsia-’Diva’-Serie. Der Haupt-
vorteil ist die frühe Blüte auch ohne Zusatz-
belichtung. Durch den genetisch kompakten
Wuchs und die gute Verzweigung ist eine
ungestutzte Kultur möglich, die die Blütezeit
ebenfalls verfrüht. ‘Diva’ sind in fünf leuch-
tenden Farben erhältlich und haben kleines,
dunkelgrünes Laub. Die ganze Serie ist ein-
heitlich im Wuchs und im Aufblühen. Durch
die aufgeführten Eigenschaften ist die Serie
bestens für die rationelle Kultur mit hoher
Kulturflächenbelegung geeignet.

Neues aus dem Hause Dümmen
Die Pelargonium-’Survivor’-Serie ist erst

seit zwei Jahren im Handel und hat sich be-
reits einen festen Platz im Sortiment von
vielen Schweizer Gärtnereien erobert. Dies
verwundert wenig, da die Wuchseigenschaf-
ten für das Schweizer Klima wie geschaffen
sind. Durch den starken Wuchs und die
mächtigen Blütendolden erbringen ‘Survi-
vor’-Pelargonien auch in höheren Lagen
noch eine gute Wuchs- und Blühleistung.
Die Blütenfarben sind unter Stressbedingun-
gen trotzdem absolut farbstabil und bleichen
nicht aus. Für die bevorstehende Saison ist
ein im Wuchs verbesserter Genotyp von
‘Survivor Dark Red’ im Programm und mit
‘Neon’ ist eine neue, auffällige rotviolette
Farbe erhältlich. Eine weitere neue Farbe ist
‘Rose’ in einem attraktiven Rosa mit dun-
klem Auge. 

Beim Standardprogramm der dunkellau-
bigen ‘Dark’-Series konnte mit ‘Red-Fox-
Amanda’ die Lücke im hellrosafarbenen Be-
reich geschlossen werden. Die Sorte ist früh

Gut verzweigt: Verbena
‘Samira’

Die neue Universalserie für
die Topf- und Ampelkultur ist
die ‘Samira’-Serie von Verbena
x peruviana, die eine Weiterent-
wicklung der ‘Tortuga’-Serie ist.
Die Verbenen der ‘Samira’-Serie
verzweigen sehr gut, haben ei-
nen halbhängenden, einheitli-
chen, flachkugeligen Aufbau.
Sie zeichnen sich zudem durch
eine hohe Mehltautoleranz aus
und bleiben reichblütig bis zum
ersten Frost. Die ‘Samira’-Serie
hat eine breite Farbpalette von
zwölf leuchtenden Farben. Ein
besonderes Augenmerk gehört
‘Rose’, ‘Deep Blue’, ‘Peach’,
‘Scarlet’ und ‘Cherry’.

Früh und kompakt:
Fuchsia ‘Diva’ 

Pelargonium ‘Survivor Rose’.



blühend und hat einen mittelstarken Wuchs.
Ein verbesserter Genotyp von ‘Andria’ wertet
das Dümmen-Programm im grünlaubigen
Bereich auf. ‘Andria Impr.’ hat speziell ver-
besserte Wuchseigenschaften, unterscheidet
sich in der Farbe und Frühzeitigkeit jedoch
nicht von der alten ‘Andria’. 

Bei den Peltaten lässt sich die Verbesse-
rung der bekannten ‘Pacific Hot Pink’ er-
wähnen. Der neue Typ ist in der Blütenfarbe
identisch, hat jedoch einen klar verbesserten
Wuchs und blüht auch etwas früher. ‘Pacific
Hot Pink Impr.’ wird auch bei den Konsu-
mentinnen in der Ampel oder im Blumen-
kistchen nicht mehr auseinanderfallen. Mit
‘Pacific Merlot’ ist eine neue, blutrote Farbe
im halbhängenden Sortiment vorhanden.
Die Farbe ist jedoch nicht so dunkel wie bei
‘Atlantic Burgundy’, ‘Pacific Merlot’ wächst
jedoch bedeutend stärker. Durch den stärke-
ren Wuchs ist ‘Pacific Merlot’ speziell für die
Ampelproduktion zu empfehlen. ‘Atlantic
Burgundy’ hingegen eignet sich perfekt für
die Topfproduktion. Wichtig zu erwähnen
ist, dass ‘Atlanic Burgundy’ die frühste bur-
gunderfarbene Peltate auf dem Markt ist. 

Aartsen-Neuheiten von Suntory,
Westflowers
Die Firma Aartsen beliefert schon seit hun-

dert Jahren die Gartenbaubranche mit vegeta-
tiv vermehrten Beet- und Balkonpflanzen.
Aartsen hat den Anspruch, auch künftig eine
der progressivsten Firmen in diesem Bereich
zu sein. Im Versuchsgarten konnte man sich
dieses Jahr erneut davon überzeugen, welche
enorme Sortenvielfalt vorhanden ist. Aus die-
sen umfangreichen Versuchen werden an-
schliessend die entsprechenden Sortimente
zusammengestellt. So stehen nun beispiels-
weise über sechzig verschiedene Petunia-
Sorten und über dreissig verschiedene Cali-
brachoa-Sorten im Sortiment 2006. 

Petunien + Co.
Bei den Calibrachoa ‘Million Bells’ von

Suntory sind für 2006 verschiedene neue
Sorten im Angebot. Mit ‘Million Bells Cos-
mos Pink’ kommt eine neue rosa Farbe mit
dunklem Stern ins Sortiment. Eine interes-
sante, auffällige Farbe mit guten Wuchs-
eigenschaften. ‘Crackling Fire’ ist eine leuch-
tend gelborangerote Farbe. Der Wuchs ist
mit ‘Cherry’ zu vergleichen und daher als
eher mittelmässig einzustufen. Die Farbe ist
jedoch eine wirklich neue, auffällige Farb-
kombination mit einer riesigen Leuchtkraft.
‘Royal Pink Terracotta’ hat gute Wuchs-
eigenschaften und einen guten Pflanzenauf-
bau. Die spezielle terracottaartige Farbe mit
rosafarbenem Einschlag wird jedoch nicht
jedermanns Geschmack sein. ‘Golden Terra-

cotta’ ist eine klare Verbesserung der be-
kannten ‘Terracotta’. Diese Sorte hat bessere
Wuchseigenschaften und ist toleranter ge-
gen die Welkekrankheit Thielaviopsis. Es
kann davon ausgegangen werden, dass ‘Gol-
den Terracotta’ die bisherige ‘Terracotta’
verdrängen wird. Eine weitere neue Farbe ist
‘Million Bells Orange Glow’. Ebenfalls eine
sehr gute, leuchtende orange Farbe mit
dunkler Mitte. Jedoch ist der Wuchs als nur
mittelmässig einzustufen.

Bei den Surfinien ist die Sorte ‘Giant Blue’
speziell zu erwähnen. Diese Sorte hat ein
reineres Blau und bessere Wuchseigenschaf-
ten wie ‘Surfinia Blue’. Die Blüte ist bedeu-
tend grösser und mit der Blütengrösse von
‘Giant Purple’ zu vergleichen. ‘Surfinia Giant
Blue’ kann gut als Ersatz für ‘Blue’ empfoh-
len werden.

‘Surfinia Repens’ als Bodendecker
Eine weitere neue Surfinia-Gruppe wird

von Suntory für 2006 lanciert. Die Petunia
‘Surfinia Repens’ sind in fünf verschiedenen
Farben lieferbar. Sie sind sehr stark wach-
send und daher speziell für Ampeln und als
Bodendecker zu empfehlen. Mit drei oder
vier Pflanzen pro Quadratmeter kann inner-
halb kürzester Zeit der Boden vollständig
gedeckt werden. 

Gerade bei feuchter Witterung wie in die-
sem Sommer haben die bodendeckenden
‘Surfinia Repens’ durch die gute Wetterfes-
tigkeit überzeugt. Die Blütengrösse ist mit
‘Baby Surfinia’ zu vergleichen und daher
auch betreffend Witterung weniger emp-
findlich als die grossblumigen Surfinien.
Durch die eher späte Blüte und den starken
Wuchs sind ‘Surfinia Repens’ speziell für
den Direktverkauf geeignet. 

‘Hot’-Lobelien bestimmen den
Markt
Lobelia ‘Hot’ ist weiterhin die einzig wirk-

lich hitzetolerante Lobelia auf dem Markt.
Ebenfalls betreffend Wuchs und Blühaus-
dauer ist ‘Hot’ die beste Lobelia-Serie, die
angeboten werden kann. Für 2006 sind zwei
neue Typen angekündigt. Lobelia ‘Hot Wa-
terblue Impr.’ ist ein verbesserter Wuchstyp
der bekannten himmelblauen Sorte. Der ver-
besserte Typ baut wunderschöne kugelrunde
Pflanzen auf. ‘Hot Blue’ ist die lange erwar-
tete reinblaue Farbe mit weissem Auge der
‘Hot’-Serie. 

Lobelia ‘Hot’ ist eine der interessantesten
Neuheiten der vergangenen Jahre und be-
reits in sechs verschiedenen Farben erhält-
lich. Die Endverbraucherinnen werden sich
auch in der kommende Saison gerne an diese
reich blühende Lobelie erinnern. ■

Patrik Schlüssel, Green Pflanzenhandel
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Lobelia ‘Hot Blue’ von Aartsen überzeugen in jeder
Hinsicht.
Le Lobelia ‘Hot Blue’ de Aartsen convainc à chaque
point de vue. 

Petunia ‘Surfinia Repens Velvet’ im Test als Boden-
decker (oben) und als Stimmungsbild (unten).
Petunia ‘Surfinia Repens Velvet’ testé comme plante
couvre-sol (en haut) et comme image de rêve (en bas). 

Calibrachoa ‘Million Bells Crackling Fire’.


